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III 

Die Tage uach dem Carnivai sind 

hier ietzt sehr stille. Eine Ebbe nach 
der Fluth 

Gern-g Wood ist nach Norfolk gereist, 
nm sich eine neue Tampflokomobit xu 

kaufen. 

John Kersting uud Familie von Nor- 

folk Nebr» weilt zur Zict bei seinem 
Bruder August tccrstiug. 

Rev.Mc Namara kaut letzten Mon- 

tag wohlbehalten von seiner Europa 
Reise zurück. 

Martin Boldenow war nach seinem 

Falle heute zum ersten mal zur Stadt 

herunter. Es wird noch eine Zeitlang 
nehmen bis er ganz wieder hergestellt ist 

Frau H. S. Kloke wird Sonnabend 
eine Reife nach Colorado Springst Sol. 

antreten, um Heilung für ihr Heufieber 
zu suchen. 

Georg Henry und Lin Hoteo mach- 

ten Anfangs dieser Woche eine Reise 

nach Uehling Nebr. Herr Fritz Meter 

begleitete sie dorthin. Sie besuchten 
Freunde und auch das Pioniersest 

Der Regen in der Nacht zwischen 
Dienstag nnd Mittwoch Nacht ist nur 

drei Meilen nord von der Stadt gegan- 

gen weiter nördlich hat es dem Dreschen 
keinen Abbruch gethan. 

Am nächsten Sonntag nm los Uhr 
wird in der O.F.Halle vor der Christian 
Seeinee Versamlung das Thema «Christ 
Jesus"znr Verhandlung kommen. Alle 

sind ersucht zu erscheinen. 

Leisten Sonnabend wurden in später 
Stunde noch zwei Schweden, welche von 

Wausa waren, hier eingelocht, jedoch 
nach einer Stunde Itlbtiihlnngszu Hau- 
se geschickt. 

Unsere lst Regimentg Kapelle reiste 

heute morgen nach Watefield um siir den 

dortigen Carnival die Musik zu liefern, 

oder mn ihre sauste Musik mct dem stein- 
erweichenden Lärm eines- lskarnxsvals zu 

vermischen. 
Zur Zeit ist ein unwiirdigeg Gespräch 

über einen Mitbiirger der Stadt im Um 

laus, wenn eg Unwahrheit ist, können 

die Urheber zur stiechenschasthcrnn geto-. 

gen werden, wenn wahr, sollte erst recht 
darüber geschwiegen werden. 

Der Späthaser scheint dieses Jahr 
eine zweite Ernte geben zu wollen. Ter 

Hafer war noch grün wie er aeschnitten 
werden mußte nnd die grünen Stoppetn 
sind nach dem Regen wieder angefangen 
zu wachsen. 

Denry Neids möchte gerne wißen ol- 

sein Vaters in Lemkendorf auf Fehmarn 
die Zeitung auch pünktlich erhällt. Auch 

läßt er feine Verwandten hiermit herzlich 
grüßen und bittet zugleich um ein Schrei 
ben. 

H. A. C heney Sekretiir der Knor Co. 

Agrieulture Soriety war gestern in nn- 

Ossice nnd hinterließ Preißlifteu der am 

Kästen bis Affen September abzuhalten-. 
de Ansstellung (Fair)von Otuor Co. in 

creighton Nebr. Ein jeder kann ein ioi 

chei Büchlein von un- oder irgend einein 

Geschäft m der Stadt irei erbauen. 

III-I lllQenien wurde Tienitagnuts 
tss beim Linie-antun auf der siarin von 

Jshs Ekbfkh wo er beim streichen dali, 

von feinem Pferde geiedtnneu und war 

in der Iegend des Herzens- iir mnim 

Iqtlicht Olilie in Anspruch nettnienz se 

dies is sooft-rang vers-enden daß ei tei 

It ernst Folgen hoben wird, 
--«—.-·.·--«-9. »- 

Wsuia Korrespondenz. 

Okl. Mira Million von lkerer komde 

Rtst tlt Cis Werth-lernt im L tin Ort-its 

geiQUt agitiert-. 
Lin Utica sit ltt bist llotqlutk trei- 

tlt Mut Wulst-It mit einer Heringe 

Its dont in oertemn 

Ost cudetietengwemu dies tu l..-.«» 

Its sitts- ant Besinne ti- Hm 

VIIM Ists-It tu lauen nnd sein« its-c 

IIM cis isten ji« ums H. and 

VIII Jst-. 
U. II« Inst-im Nin int- nnt ists-« 

»Ist-I Idtdltd onst der J last ein use-»O 

Mist Deinem-H Besten-:- des-Itzt 
sie set-it 

Der Bloonifield Carnival wurde von 

vielen Waqu Leuten besucht, auch befand 
sich die Wanfa Korrespondentin der Wer 
inania nnter den Befiichern. 

Die kleine Tochter von Dr C P Nel-l 
"Son hatte Montag das Unglück in den 
Keller zn stürzen nnd aneiner Gasoline 
kanne ein Loch in den stopi zu schlagen. 

Frau Julius tsarlison nnd Fel. Anna 

lkarlsoih Mutter nnd Schwester von 

Frau Franc 67 Anderson sind hier auf 
Besuch. 

Martin Binger und Familie machten 
Donnerstag eine Auto Fahrt nach 

Bloomfield, Martin sagt, Jungs dat« 

geiht avers fes-most in de Dinger. 

Jiin Vnrton und Familie lehrten letz- 
te Woche -von Bnrby Jdaho zurück wo sie 
zwei Jahre wohnten, unt ihre Heimatl) 
wieder im guten alten Knor Co. zu ma- 

chen. 

Fri. Emma Swetland von Oniaha 
ist hier bei der Familie Henry Alson 
zuinBesuch Ta sie seit acht Jahren 
nichi hier gewesen ifi, wunderte sie sich 

»sehr iiber Wausa’s Wachsthum. 

I Fri. Alida Peter-sen von Oakland, 
Mehr. macht einen kurzen Besuch bei ih- 

rer Schwester Frau E Engdahi. Sie 
war sehr erstaunt über den Fortschritt 

der Stadt, da sie in 13 Jahren nicht 
i hier war. 

Henry Alsoiy A P Larson und Vic- 
tor Anderoon und Frau reisten Donners- 

tag per Anto nach Gothenburg, Nebr- 

Ida es regnete ließ Larson sein Auto in· 
Coluitibuo, Alson fuhr weiter und scheint 
glücklich angekommen zu sein 

Tie V. F. Stetfon Co. eröffnete ani 

Dienstage im (5«.Engdahl Gebäude west- 
lich von Peterg und Anderson einen Gro- 

sierie State. Tie genannte Co. beabsich- 
cigt später ein neue-J Gebäude zu errich- 
ten. Herr O. O. Spooner hat die Lei- 

tung des Geschäft-) übernommen. 

S J Larsvn erhieltSonnabend ein 

Telegrannn welches besagte, daß sein Va- 
ter in Kinggburm (5al. schwer erkrankt 

sei Er machte fich in Begleitung seiner 
Schwester Frau Chors-. Seagren auf den 

Weg indem sie per Anto bis nach Norfoll 
fuhren und von dort die Eisenbahn be- 

iniitztein 
) Am Tonnerstagtvutde in derdcntschen 

Ilssolgaiha Kirche die Ehe zwischen Eniina 

·- nrohn und Wilhelm Peter-H von Herrn 
s Baftor Schutz eingesegnet. Erntna tsrohn 
i isx ditz Tat-hier den Verm Uikilhelm Krohn 
i und Wut Peter-z ift der Theilhaber deoi 
Beters nnd Andersono Maschienen Gesch-; 

leiste-zu Lein Paare unsern Gliickivunsch i 
Tie Lehrer der Hochschule find bereits 

für das nächste Schuquhr gedungen. Es 
sind L.P.Curtis jr.Prz. Rath Reinhatd, 
Hochschule. Nein Band-, 7te und ste 

Grade. Esther Bengemh öte und 6te 

Grade. Lilien Piank Uteund ete Grade. 
Olioe Wortey nnd Ellen Bay kleine 

messen 

Edcn Ballen Korrespondenz 
Tic District-— Schule beginnt nächsteni 

Montag worauf tich die Kinder wohl 
Fetzen lange freuten. 

Am Geiger hat soweit die schöne Inn 
des Herrn O Ioinpdon titk uiichitn sahe 
gekenter. 

Inn Mitte-its Horn kehrte ledte Wer 
i von ihm Beim-bereite nach Motten-ones 

iviedee zurück 
»Dean Faun und znu aus Jes- Oct- 
iee nnd kimi heken beste Wot- eine 
Beincheeeiie need Mitte-neues Reit. 

angewies. 

Here Denn Wes-elem- hot its sit-e 
»He-m bei Besen-est Is. iiie aus-i 

sehe geerntet und Wetter Reises tin 
vie Jamm- dem then ICOIee les-( 
heissesten 

»I« te dem- Gmeidieacte en- Atmen 
sein sum set des-Oh set-I die leide 
W Bei-Oe- imst eit- isifes kenne-» 

s « neuem e met die weissan Sei-- 
me me no T Mot. 

Heu Witwe Funke mes- Oett VII-I 
Scham ssea Wegs-e Fest mie- 
kmtlu sites Hemin site sub-eng 
ist-Unten Inn end see Ieise M Id- 

jährigen Amtsiubilöum des HernPräi 
seg Hefner daselbst gefeiert werden. 

Herr Wni Knmm nnd Frau, Herr 
Reine nnd Frau nnd Herr Geo Hild und 

Frau ans Vloomfield haben vergangen- 
en Sonntag die Familie Henry Hosfart 
mit ihrem Besuche beebrt, gleichzeitig 
anch sich ani Missionsseste betheiligt. 

Mit dem dreschen sind seht bereits alle 

ertig srlihe Frucht brachte mehr vom Acker 
als späte,si sinsobld edieyt Preise etwas s 
niedrig, die Spekulatiten denken wohl siei 
bekommen die Frucht ja doch; aber witl 
sollten ans harren’ bis die Preise-dess« 
sind, sonst bezahlt sich unsere Arbeit nicht, 

Plainview Korrespondent. 
Ter Plainview Kartespandent hat seit 

längere Zeit nichts von sich hören lassen 
weiter aus Reisen ist nnd siht seht in 

Jdvho Spring, einem Bade-mei in den 

Gebirgen Cdlvrado’s»35 Meilen von 

Denver.Dieser Badevrt wird viel bes- 

sucht nnd wird dein in Hat Springs S. 
TI. vorgezogen, hauptsächlich sitt Rhea- 
matisntnß. Weil die meisien Leser ders 
Germania Fartner sind, will ich so viel 
ich die verschiedenen Gegenden beut-thei- 
len kann, über die Ernteansiichten be- 
richten. Von Plainview bis Ontaha und 
von Otnaha bis Grand Island sieht 
man gute lkornselder, von Grund Js- 
land westlich haben die Cornselder an 

lrockenheit gelitten nnd ivestlixh pp 
North Platte sieht man sast kein Est- 
ntehr. thn Platte kiiiver Thale zwischen 
North Platte nnd Denver wird fast al- 

les Wasser des Platte Ritter sür Riese- s 
lei benutzt, die Feldsrüchte dort sind tin-, 
elektiibem Alsalsa’ Weiten, Hafer und« 

(Isiartensriichte; die Hiigelliindereien die- 
nen siir Viehweiden Coloradaist ges 
genwiirtig einer der grösten «Znckersian- » 

teu mit ungefähr 30 Fabriken, auch I 

zvird Bergban hier großartig betrieben 
und viel Gold, Silber, Blei nnd Eisen. 
erbeutet. Tenver, die Hauptstadt Co- 
lorado’o" ist eine schöne reinliche Stadt 
mit ungefähr 225000 Einwohner, hat 
sich aber in der letzten Zeit übetbant, so» 
daß jetzt viele Häuser leer sind. Es ist 
mehr eine Residenee: wie eine Fabtits 
« » -. « sinni. eiii Vettelwwitemgknikik s-. CZ- 
lorado reich, namentlich in den Gebir- 

gen. Wir machten eine Reise über die 

Mosfat Eisenbahn durch 28 Tunneln 
nach ikotoua ungefähr Ho Meilen nord- 

westlich von Dem-en Coronei liegt 11800 
über dem Meereespiegelund ist der höch- 
ste Punkt der Wunden eine Eisenbahn 
iiberschreitet, wir waren iin Schnee rings 
nni nnei weiter nichts als Schnee und 

Felsen, und die Lust ist wie bei uns An- 

fange März. Unsere zweite Fahrt war 

von Tenoer nach Pikes Peat Am Fu- 
ße diesee 14700 Fuß hohen Berges lie- 

gen lFolorada Springe, Colorada City 
»und Manaton, diese drei Stäbchen lind 

’so zusammen verbunden dass sie seht wie 

seine große Sadt aussehen Monaten 
Ucns du« UWIIGII sichs sUscI Mk 000 

von hier iiihit ein Weg in den sogenan- 
ten nMarien Gotte-« we man allerlei 
wunderbare Formationen san Steinen 
und seisen sieht. so smn Beispiel einen 
Felle-i mit einer Basis san mit W Jus 
ragt tl0 sinse in dee Lust. Misse« der 

wunderbarste-i Bei in allerhand oeksehie 
denenlzaeden, kleinen runder sen-met 
te Felsen die wie Pilze sue see Elbe se- 

Himbien iu sein steinw, endete sehe- 
Jeden-ein Lediflen und them-e Ule 
llniet deme- Vlueilag von keines Ia- 

mied Eil-see illa-e aussieht di- Meile- 
ivenlid sen ten-et Eise is eiiee Me- 
ssen-me nah-i un Meer ceeel Idee-Cz 
den meet llmk fiele see Inge- date-d 
los-m ums m ils-n- Mlen se- ums 

Inst Das-. enl see sinken siedet leide 
m« die male-m ein-at m see-die 
mai-. le Miene-lud is des VII- 
Wenliid von mengte-v- dit see meet 

Ums leis-e Falle und see Mit-sche- 
mus satt eine eitel-se Eltqu W. 
sue dient eilends-lee- uss die Wem-II 
und Edleiies Heide-U see —- seist 

Wir must nm einen Begriff davon zu 
Ihcbein Man führt dort an den Berges- 
aMngeit auf Felsen nnd sieht drei Schie 
nemvege unter sich wo man gekommen 
ist« ebenso sieht man Georgtown dreimal 
in schwindelndcr Tiefe unter sichiliegein 
iewisk ein romantischer Anblick. Jeder 
Leser der Germania würde sich aus set-. 
che- Neise amiisieren nnd die Kosten nie 

bereuen. Die politischen Neigungen in 

Cowtado sind denwcratisch,also fiir Wil- 
on, Taft nnd Teddy hat man hier nichts 
übrig. 

Seht hier 
Ver Rest dieser tsarload Vatdwine 

Pianao muß sofort verkauft werden zu 
Preisen die Euch gefallen. Kommt nnd 
seht Euch dieselben an und bietet nacit 
Eurem Gutdiinten 

Carl Stesseuø 
Aus eigentümliche Weise 

kam Jobn David, ein Former aus der 
Umgebung von Monroe, Wis» um 14 
seiner besten Kühe. Ein hestiaer Re- 
aen hatte einen Weg in den Getreide- 
spetcher des Farmers gesunden und 
der-Ueberflus; des Wassers war am 

Boden des Speichers wieder heraus- 
getreten. Aus dem Wege durch den 
Speicher war das Wasser mit dem 
Sast des Getreides gemischt worden 
und es.hatte sich eine Gärung gebil- 
det. die ziemlich alkoholreich gewor- 
den wat. hiervon haben nun die 
Tiere getrunken, und als sie dann 
später an den Bach torkelten, sind sie 
in diesen gefallen und ertrunken. 

Vor dem Polizeihaupt- 
auartier in New York suhr kürzlich 
ein Wage-I vor, der die Ausschrisi 
»Ihr Mo higher Up« trug. Da der 
»Mann höher hinaus« in der letzten 
Zeit in Verbindung mit der Rosen- 
tltal - Morduntersuchung in .aller 
Mund ist, erregte die Persönlichkeit 
die dem Wagen entstieg, allgemeine 
Aufmerksamkeit, die sich noch steigerte, 
als der Geheimnisvolle Kommissar 
Waldo zu sehen verlangte. Das Ge- 
heiyinis sand eine unerwartete und 
heitere Aufklärung, als der Unbekann- 
te sich als der Turmsteiger Hughes 
vv ootlyn entpuppte, der beauf- 
trag war, die Flaggenstange aus dem 
Hauptquartier anzustreichen. Walde 

xcll über den Witz herzlich gelacht ha- 
en.« 

Frau Minnie Sasso, die 
Gattin eines griechischen Tagelöhners 
in New York, wurde von Richter 
Vrecn im Morrisania - Polizeigerichte 
aus Grund einer Anarisssanklage in 
Ermanaelnna von Bürgschast hinter 
schwedische Gardinen gesandt. Sie 
hatte ihren Sohn Charles mit einer 
Hundetette an einen Pfahl im Hin- 
terhos angebunden, da sie den Junan 
nicht zu biindigen vermochte. Si: 
Frau gab zu, daß sie Charles öfters 
durch Anietten zu bestraer und von 

der Straße sernzuhalten pflegte. Bei 
ihren anderen drei Kindern, die artig 
seien, habe sie diese Methode nicht an- 

zuwenden brauchen. Die Frau 
schluchzte bitterlich im Gerichte und 
konnte· nicht verstehen, weshalb sie 
eingesperrt werden sollte, weil iie 
durch das Anietten versucht hatte, 
ihren Jungen von Unsugtreiben ab- 

zuhalten. 
Durch seinen früh.ten 

Stenographen Derbett Gtimes erhielt 
Mayot Peeiton von Baltimoee dieser 
Tage eine Ansichti Potttaete mit 
der Abbildun bei Anspach Deut- 
male in Brit el. Die Posttatte hatte 

Ok. Geienes von den« zur Zeit in 
Europa weilenden Juwelenhändtet 
’C. C. Eipols von Weit Baltintote 
erstatten be. Tranks ist-rieb auf die 

JPoittaetn »Das Mannment wuevet 
Ter einen Maan errichtet. welcher i 
tät-et einen übelriechenven Muß einen ; 

tsantevaed erbaute, der fest die » 

nptittaße setMete vitdet. Dass 
ntmat wurde jedoch eeit enictneLJ 

nachdem dee Manne wegen der ans 
itnn geübten Kritik Seibitinokd ne 

gangen hatte-« Manne Peeiton tcheiets 
san lkm Geienee nach Betrachtung der 

Poittaetn .Dteiee Mann bat ine fein 
Mannment teuee bezahlt. wenn ei 

Setdttenoed deging Ich gtantse nntn· 

das ich auch nne einen Meinst tm 
ein tetchee Wonne-sent machen weite-e 
Wie oeetucheeh file Den. Wen-de ein 

Leuten-it en eeeietteen nitd note wette 
ed nd nicht in 20 Jahren viettentn 
ani den Jenes Falten an die Rest-e 
tannnen meet-. kenn nnieee tieee nn 

Mit-ten Jteetnsgeemntteenee to weiter 
todten-« 

Zu Verrentem 
» 

Eine 1000 Acker große Nnnclk wovon 

370 unter iktcltiuution nnd das andere 
Weide nnd Henlund ist, ist zu verpachteu. 
Es sind zwei Abthcilnngen Gebäuden. 
genügend Schatten, Quellen nnd Bäche 
vorhanden. Dieses ist eine ausgezeich- 
nete Gelegenheit für einen deutschen 
Fartner mit genügend Akt-cito bülse. 
Wegen Auskunft wende man sich an 

CGCUMII Bank, 6reighton, Neh. 

Bringt euren Nahm zur ersten Thiir 
westlich von FilteWt Laden. 

Ili. A. Beach. 

Abonnicrt anf 
»Die Bloptnsielb Gerninuia« 

Mo HVIOU 
Drä u 
fix-r 

Eine eigenartige Ent- 
schuldigung brachte John Gabler im 
Gericht zu La Crosse, Wis» vor. Ge- 
gen den Mann lag die Antlage vor. 

Dynamit beim Fangen von Fischen 
benuht zu haben. Gabler, der feinen 
Prozeß vor Geschworenen silhren 
ließ, meinte, dasz er das. Dynamtt 
nur benutzt habe, um die Fische »auf- 

utvecken", da sie durchaus nicht bei-z szen wollten. Die Jurh, die diese 
Entschuldigung wohl als stichhalttg ansah, tam zu teinem Entschluß un 

das Verfahren mußte daher abge- 
brochen werden. 

Was siir gefährliche Tiere 
die Gänseriche unter Umständen sind- 
hat sich auf einer Farm bei Marsh- 
sield, Wis» ergeben, als ein solcher 
iiber ein zwei Monate altes Kind der- 
fiel und dieses mit Flügelschliigen und 
Schnabelhieben tötete. Der Körper 
des Knäbleins glich einer Masse rohen 
Fleisches-, so hatte der wilde Gänserich 
dieses bearbeitet. Erst unliingsi griff 
der Vogel ein Kind auf der Farrn an 

und konnte nur mit Mühe von zwei 
Erwachsenen vertrieben werden. Die 
letzte Tat führte aber dazu, daß man 

im Familienrat den Tod des Tieres 
beschloß, und letzteres erschien alsbald 
in ungefährlichem Zustande auf der 
Tafel des Farmerö. 

Wie ein Unfall unter 
Umständen auch eine vorteilhaer 
Wirkung auf den davon Betroffenen 
haben tann und die Heilung eines 
Gebrechens hervorzubringen vermag, 
geht aus dem Falle des 19jährigen 
Cdtvard Clart in Atlantic City 
hervor, der vor einigen Monaten, 
durch einen Sturz auf der Treppe 
feines Denlvermögens total beraubt, 
sich seiner Jdentität nicht mehr be- 
wußt war. Als er nun kürzlich von 
der Schneide einer beim Holzspalten 
vom Stiel abgesprungenen Axt an der 
Stirne getroffen wurde, lehrten di- 
geistigen Fähigkeiten fast augenblicks 
lich wieder zurück, sodafi der junge 
Mann seine Eltern, Freunde und Be 
iannten lviederzuerteunen imstande 
war- 

Jm Tale des Bnih Creel 
bei Bangor, Wis» war Frau M. 
Short mit dem Einsammeln von Bee 
ten beschäftigt, als sie hörte. Ioie ihr 
tleiner Hund. der in Gesellschaft des 
tleinrn Sohnes der Frass war 

nsiitend zu dellen anfing. Sie iiei 
schnell an den Platz. wo beide waren. 

alo sie sah. wie eine grosse, illstr E 
ei -·« neu-ch; mo- 

efun erliege »wenner »«- s .« 

ihren tleinen Sohn anzugreisein Ve« 
hast ging Ile mit Wem Gaum qui 
die Schlange los und trieb diese in 
die Flucht Es find überhaupt Ia 
diesem Jahre vie langen Mk zahl- 
Maz suchst I« Schwein- von 

Im- dokt aixl mit von m Moll-. 
wo lmm die Schmaus fah. eine an- 

dere. bit sogar 6 Jus und U Zoll 

laue soc-. 
Li bslei Verhängnis 

scheint Uhu m samm- Bom tm 
Mitm- su schaden« In dem 
MI- ms wes Insta- msm du 

am Moos-m mit omn hats 
nd su- Iss m Schaum du Eos 
ti- III In sum sum eines Ob 
m Ruhe-. W IDMMMII Müh 
MI. Urst- Iaqe instit-d was-umdu- 
dui Its-I mi- MI MM Ost-II 
m- ohestcssth Mk- m Odem 
III ais n Im- amm cis- 
cssilhizsnadts Mist-b www Ist-J U U- IIIM M vol-its Hm its- 
Mu. du muss su- un s sein 

Fast- IIII In IMII Ist Mäd- 
ZIIIO m mu- WGMMI sum-m 
W costs-m ichs-Io- Amt 
Ists-M us U mu- straft-mi- 
t- In Wiss - WMS 

Wurm-keimt 
Jede Woche korrigict von 

Sammet-Westens Cis-sparte 
Bloomfield, Nebr» W. August 1912 

Weilen. .......................... 75 
Korn (nenes) ...................... III-s 
Hafer ............................ est. 
Flaggen ........................... 46 
Gersle ............................ MS 
Flucht ..................... USE 
Schweine. ....................... TAF- 
Vnuee ........................... 20 
vier .......................... ls 
Kartoffeln ........................ As 

Warum machen Sie Ihren Ange- 
»börigen in der alten Heimath nicht die 
»Frende, ihnen alle Neuigkeiten von 

Vlooinficld nnd Umgegend znznichickens 
Das geht schnell nnd bequem durch 
»Die Vloomsield Gersnania«, die für 
t2.00 daa Jahr den Ihren ins alten 
Vaterlande frei ins-Hans geliefert wird. 
Ihr spart dadurch viel Briesschrelberei. 

leeain in der Hanford Cream Stamm. 
Kontrakte für Anstreichen und Ta- 

perieren werden im neuen Farben-Laden 
gegenüber der Post-Offic- angenommen. 
Offen von 1 bis s Uhr Abends- 

Gute Mahlzeilen zn jeder Stunde in 
Gkaw Neste-neunt- 
Konunt und versuche die Milbe des 

neuen vortrefflichen Cheit 

Ter alte Mann lauft noch immer 

Bringt Eure Nähmsstne tu beut 
Mbbelleden in Bleesniielth wenn sie-. 
selbe ver Itequtue bevors. Illle Ie- 
belt wird getrennte-n 

C. E. Preseotd 

Kommt und selit die feine Auswahl 
von Pianos is- Stefsetr’el Musik State, 
eine große Herabsetzung in Preisen vom 
et. August bis 4. September- 

Leset den Vestellzettel uns einer 

Lnnderen Seite der «Getmania.« 

f Chris. Schuh-trottier. deutscher Bar- 
ner, unter ver Hat-need G Meloe-ils 

» Etale Bunt. Zulmrtmnmenoe Bedie- 
« 

inmit. « 

; Augen untersucht nnd Wille richtig 
J tilgt-paßt Dr. L. C. Bleieh 

! Soeben erhalten eine reiche Auswahl 
seiner Juwelen, sowie ein reiches Assorts 
ment schöner Silberwaaren. 

A. J. Schtbberz 
gegenüber der Poslossice 

Gehen Sie nach dem neuen Farbe-g- 
nnd Wanbpapier : Laden siir Farben, 
Harnish und Oel, gegenüber «der Post- 
Lfftcr. Offen von l bid u Uhr Abends. 

«.i)öchsse banr Preise werden bezahlt 
iiir lsrean in R. A. Veaelfs Station. 

Haus zu verkaufen. 
Siu it Zimmer Don-s in der Nähe des 

Opera Houseci mit Baderisnmen Cin- 
richtnuzl fiit beißt-e und kalten Wasser, 
gute tcitlcrne mit IH Veto ist preioniiirdig 
tu tust-lauten Man wende sich an den 
titqentliitmel CICLF Keh· 

Wonne, Neb» 
oder man kann Näher ekfnllren in der 

J F tiiee der »tsi·-tsnmi.i0 
« 

i 

Schneck-et das Unkraut 
Un Amt unsian H must-! 

Fsk Inrb Luni-III lsc«:s.(t«.t)knkniql· NK 
.1:c n Insdsku .- »i1«..s, Institut und 

Um :u«Hs«-» u-« ’.-.--« m Pfoqu 
F un lxix Js.ilI! M JMJHMHI Hin- Ul 

»An-ists No mss tu ist« »in» 

" »m: K. Hst ist« Fu Uhu-mini- 
:1 ins-I Zum-Hi u- sw«-! du« Ich 

Nr «--. »Es I«-.!«"-I hhtislnsvullib 
U .- :; «—..E--1 Ihm wle del 

s »I- J c«-i Knin Jus ihn Kam-II 

se Hinu- 

.’c. A. Cis-leih 
II hskxnisfsbl 

Tun-IN E-’«issnsplp. 

c 
C 


